
komplizierten Bedingungen und gestützt auf mehrere demokratische Par­
teien, die - im demokratischen Block vereinigt - innerhalb der Natio­
nalen Front des demokratischen Deutschland mit unserer Partei Zusam­
menarbeiten, wird der Sozialismus aufgebaut. Und ich möchte hier noch 
einmal unterstreichen, daß diese Besonderheit der Entwicklung in der 
DDR, die breite Zusammenarbeit der Arbeiterklasse mit allen werktäti­
gen Schichten von 1945 an, allen Parteimitgliedern bewußt gemacht wer­
den muß. Unsere Partei hat aus diesen komplizierten Bedingungen, aus 
dieser Zusammenarbeit, manche neuen Erkenntnisse gewonnen und in 
ihren Beschlüssen theoretisch verallgemeinert.

Unsere Partei hat auf Grund dieser Erfahrungen alle Schichten der 
Bevölkerung in den Aufbau des Sozialismus einbezogen, einschließlich 
ehemaliger Kapitalisten. Unsere Partei hat entsprechende Formen ihrer 
Eingliederung in die sozialistische Gesellschaft ausgearbeitet. Sie hat den 
Weg gezeigt, damit durch die Umwandlung der privatkapitalistischen 
Betriebe in Betriebe halbstaatlichen Charakters die Reste der alten, kapi­
talistischen Produktionsverhältnisse in der Deutschen Demokratischen 
Republik schrittweise umgestaltet werden. Sie hat ein Beispiel dafür ge­
schaffen, daß der Sozialismus nicht nur die glückliche Zukunft für die 
Arbeiterklasse und die werktätigen Bauern bedeutet, sondern auch An­
gehörigen anderer sozialer Schichten eine persönliche Perspektive für ein 
sozial gesichertes und kulturvolles Leben eröffnet.

In den letzten Jahren wurden viele neue Formen und Methoden der 
Massenarbeit entwickelt. Viel Hilfe gab dabei das Fernsehen, das gute 
Fernsehspiele brachte und mit „Gramm und Millimeter" und der Unter­
stützung der vom „Neuen Deutschland" und anderen Presseorganen ge­
schaffenen Figuren „Flora und Jolanthe" den Kampf für die Erfüllung der 
wirtschaftlichen Aufgaben unterstützte.

Entscheidend ist die Entwicklung des geistigen Lebens in den Partei­
organisationen. Entscheidend ist die gründliche Beschäftigung mit den 
Methoden, mit denen die Bevölkerung für die Erfüllung der wirtschaft­
lichen Aufgaben überzeugt werden kann, und die Entwicklung des gesell­
schaftlichen kulturellen Lebens im Betrieb und im Wohngebiet. Selbst­
verständlich entwickelt sich der Mensch der neuen Zeit vor allem im 
Produktionsprozeß. Aber er entwickelt sich auch im gesellschaftlichen 
Leben im Wohngebiet. Deshalb ist es so wichtig, daß die Parteimitglieder 
gute Beziehungen zu den Bewohnern ihres Hauses, zu den Mitgliedern 
der gesellschaftlichen Organisationen, zu den Besuchern des Klubs im
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